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Spanien. Durch die Kooperation
des Ferienfliegers „Condor“ mit
der Airline „Laudamotion“ haben
auch „Thomas Cook“-Kunden ei-
ne deutlich größere Flugauswahl.
Durch 56 zusätzliche Verbindun-
gen mit rund 575.000 Flugplät-
zen stehen für Reisen ab Frank-
furt, Stuttgart, Düsseldorf oder
Basel mehr Reisemöglichkeiten
nach Mallorca, Ibiza und Malaga
zur Verfügung. Infos gibt’s im Rei-
sebüro, www.thomascook.de,
www.condor.com

Reise-Tipps

Dominikanische Republik. Ob
Strand-, Golf- oder Aktivurlaub:
Hier herrscht Lebensfreude pur!
Reich an historischen Sehens-
würdigkeiten, präsentiert sich
das Land Besuchern als vielfälti-
ges Reiseziel, in dem verschiede-
ne Einflüsse aus Europa, Amerika
und Afrika über mehrere Jahrhun-
derte hinweg zu einer neuen, mo-
dernen karibischen Kultur ver-
schmolzen. Übrigens erreichte
der erste Tourist die Dominikani-
sche Republik im Jahr 1492 – und
hieß Christoph Kolumbus. Infos
gibt’s im Reisebüro, www.godo
minicanrepublic.com

Flüge. „Qatar Airways“, die „Air-
line des Jahres 2017“, fliegt jetzt
auch nach Canberra, erweitert
die Reichweite nach Australien –
und bietet nun eine fünfte Desti-
nation „Down Under“ im Stre-
ckennetz. Die täglichen Flüge
nach Canberra werden mit einer
„B777“ durchgeführt, in der Busi-
nessclass mit 42 Sitzen. Für Zwi-
schenstopps in Qatar gibt’s übri-
gens viele günstige Angebote, In-
fos im Reisebüro, www.qatarair
ways.com, www.visitqatar.qa

Kreuzfahrt. „Norwegian Cruise
Line“ präsentierte die Bemalung
der „Norwegian Bliss“, dem 16.
Schiff der Flotte. Der amerikani-
sche Künstler Robert Wyland fi-
nalisierte die markante Schiffs-
bemalung (Meeresbewohner)
des eigens für Alaska-Kreuzfahr-
ten konzipierten Neubaus (334
Meter lang, rund 4.000 Passagie-
re). Infos im Reisebüro, www.
ncl.de, www.visitnorway.com

Urlaub. Ferienhäuser und -woh-
nungen gelten längst nicht mehr
als rein zweckmäßige Übernach-
tungsmöglichkeiten. Reisende
suchen nach einem Feriendomi-
zil mit dem gewissen Etwas, be-
sonders extravagant, außerge-
wöhnlich oder authentisch soll es
sein. Im Angebot von „TUI Villas“
gibt’s rund 10.000 Ferienunter-
künfte, deren Baujahr mehr als
hundert Jahre zurückreicht: Die
meisten der historischen Gebäu-
de präsentieren sich nicht nur in
restauriertem Zustand, sondern
sind häufig auch mit allerlei De-
tails und Annehmlichkeiten aus-
gestattet. Infos im Reisebüro,
www.tuivillas.com |jow

New York. „NYC 7“ ist quasi eine
Weltreise durch die Weltstadt –
und dazu Kult! Wer in die „Sub-
way 7“ in New York einsteigt, den
„International Express“, der reist
in 22 Stationen zwischen Times
Square und Queens quasi um die
ganze Welt: Indien, Südamerika,
Chinatown. Der Bildband aus
dem „Verlagshaus GeraNova
Bruckmann“ bahnt sich ebenso
schnell, urban und bunt seinen
Weg durch NYC, hält an, wo es
Spannendes zu entdecken gibt,
zeigt coole Straßenzüge, interes-
sante Menschen und auch kultu-
relle Besonderheiten. Die an-
sprechende Bilderreise macht
Lust auf eine echte Reise nach
New York. Erhältlich im Buchhan-
del, www.verlagshaus.de

Reise-Tipps, kurz notiert

Irland. Steile Klippen, an denen
saftiges Grün klebt, dunkelblauer
Atlantik, der sie umspült: Die
„Causeway Coastal Route“ ent-
lang der nordirischen Küste bie-
tet auf 193 Kilometer Länge

spektakuläre Natur. Sie verbin-
det die Städte Londonderry und
Belfast und führt auch an Land je-
den einzelnen Meter am Meer
entlang. Doch richtig gerecht
wird man der Küsten-Route erst,
wenn man sie auch von der Was-
serseite aus betrachtet. Möglich
macht das unter anderem eine
Tour mit dem „Tallship Thalassa“,
800 m² Segelfläche, verteilt auf
drei Masten und 35 Metern Hö-
he. Infos im Reisebüro, inselhuep
fen.com, www.ireland.com

Kreuzfahrt. Am 11. Mai wird die
neue „Mein Schiff 1“ von „TUI
Cruises“ im Rahmen des Hafen-
geburtstages in Hamburg ge-
tauft. Vorher gibt’s aber für alle
„Mein Schiff“-Fans schon einmal
die Möglichkeit, das erste Kreuz-
fahrtschiff der neuen Generation
von „TUI Cruises“ auf einer „Vor-
freudefahrt“ zu testen. Fahrten
von/bis Kiel über Oslo, Göteborg
und Kopenhagen. Infos im Reise-
büro, www.tuicruises.com

Bhutan. Mit geführten Wande-
rungen geht’s über schneebe-
deckte Gebirgszüge, durch ro-
mantische Bergdörfer und hin zu
farbenprächtigen Klosterburgen.
Nicht nur die spektakuläre Natur-
landschaft des Königreichs Bhu-
tan lernen Besucher kennen,
sondern tauchen dabei auch in
das kulturelle Erbe des Landes
ein, in dem Glück zum obersten
Ziel der nationalen Politik erklärt
wurde. Infos zu exklusiven Erleb-
nisreisen gibt’s im Reisebüro, un-
ter anderem „Tom’s Premium Se-
lection“, www.tps-reisen.com,
www.tourism.gov.bt |jow

Eine Dünenwanderung ist ein tolles Naturerlebnis

Nordsee. Wo die Sandberge
ins Wasser fallen, singt die
Feldlerche.

Der Norden von Sylt ist vielfältig
und faszinierend – Dünen und
Heide, Watt und Wasser gehen in
einander über.

Von der Aussichtsdüne reicht

Die Vielfalt der Natur ist hier an der Nordsee hautnah erlebbar

der Blick übers glitzernde Wasser
des Königshafens, über Watt und
Dünenlandschaft. „500 Besu-
cher dürfen pro Jahr an einer ge-
führten Wanderung teilnehmen“,
so Wanderführerin Ute Pausch:
„Das ist aus naturschutzfachli-
cher Sicht vertretbar und auch
zugelassen.“ Es ist ein exklusives

Vergnügen in einer in Deutsch-
land einmaligen Landschaft.
„Dies sind die drei letzten, gro-
ßen Wanderdünen in der Bundes-
republik und bis vor hundert Jah-
ren prasselte der Sand durch den
Ort“, so Pausch.

Es geht über einen Trampel-
pfad, erst windet sich der Weg

durch die Heide, dann rücken
erste Dünen langsam ran. Hier
umgibt die Wanderer schon eine
schöne Stille. Auch der beständig
wehende Wind hält in diesen Dü-
nentälern inne. „Erst ab einer
Windgeschwindigkeit von über
18 Stundenkilometern fangen die
Dünen an, sich zu bewegen“, er-
klärt Pausch: „Bei starkem, an-
haltendem Sturm können sie
schon mal einen Meter vorrü-
cken.“ Im Schnitt wandern die
Dünen übrigens aber nur drei bis
vier Meter pro Jahr. |mk

Infos: Die Führungen beginnen
im April und finden bis in den Ok-
tober hinein statt. Details gibt’s im
Reisebüro, www.list-sylt.de,
www.nordseetourismus.de

Ein idyllisches Traumziel für Ruhesuchende

Island. Die Insel aus Feuer und
Eis gilt als Sehnsuchtsziel sowohl
für Entdecker als auch für Erho-
lungssuchende, die Einsamkeit
und Natur genießen wollen.

Das zeigt sich auch an den Tou-
rismuszahlen, die sich in den ver-
gangenen Jahren sehr positiv
entwickelten. Dennoch ist Island
verglichen mit Ländern wie Spa-
nien, Italien oder Griechenland
noch immer eines der am we-
nigsten besuchten Reisedestina-
tionen in Europa. „Man muss sich
die Dimensionen vor Augen füh-
ren“, so Pétur Óskarsson von
„Katla Travel: „Je nach Reisemo-

Reiseleiter-Tipp: antizyklische Reisen und alternative Routen wählen

nat variieren die Anzahl der an-
kommenden Reisegäste und die
durchschnittliche Aufenthalts-
dauer stark. Täglich sind in etwa
rund 30.000 bis 40.000 Touris-
ten in einem Land von der Größe
Bayerns und Baden-Württem-
bergs zusammengenommen un-
terwegs – angesichts der Weite
Islands ist das gar nicht viel.“

Ob Geysir Strokkur, Vulkange-
biet Myvatn, Ringstraße, heiße
Thermen, „Mondlandschaft“
oder Fjorde: Island ist das Land
der Vielfalt & Gegensätze.

Klar, auch der Erfolg der islän-
dischen Fußballer hat das Land

zunehmend in den Fokus der Rei-
sewilligen gerückt. Klare Ansage
der Reiseleiter: „Mit antizykli-
schen Reisen und alternativen
Routen entdecken Besucher das
ursprüngliche Island.“

Wer außerhalb der Hauptsai-
son das Land erkunden möchte,
aber auf lange und helle Abende
nicht verzichten will, der wählt
die Reisezeit Anfang/Mitte Mai,
sowie ab Mitte September. |ht

Infos im Reisebüro, www.katla-
travel.is, www.inspiredbyice
land.com, www.icelandair.de

Schnell erreichbar: 48 Stunden in Pamplona
Pamplona. Navarras Haupt-
stadt (200.00 Einwohner) ist
ideales und spannendes Ziel für
einen Kurztrip im Frühling – dafür
sorgen auch die direkten Flugver-
bindungen von Deutschland, un-
ter anderem die neue Strecke mit
der „Lufthansa“, drei Mal wö-
chentlich von Frankfurt.

Ob Museo de Navarra, Pam-
plonas Altstadt, Architekturjuwe-
le, Plaza de Toros, Altstadt mit
Stadtmauer, Parks, Aussichts-
punkt „Rincón del Caballo Blan-
co“, Kathedrale Santa María, Na-

varras Weine oder Besuch in He-
mingways Lieblingscafé „Café
Iruña“: Für Besucher gibt’s viel zu
entdecken und zu erleben, von
köstlichen Gaumenfreuden bis
hin zu barocken Kulturschätzen.

Zudem: Die erste Jahreshälfte
der spanischen Lieblingsstadt
Hemingways (er widmete der
Stadt mit ihrem Stiertreiben „San
Fermín“ sogar seinen Roman „Fi-
esta“) ist mit ihren vielen Feierta-

gen perfekt für einen erlebnisrei-
chen Wochenendtrip.

Übrigens sollten Besucher ei-
ne „Pincho-Tour“ machen. Das
sind kleine, kunstvoll gefertigte
Köstlichkeiten auf Basis regiona-
ler Zutaten. Von 11 bis 18 wim-
meln die „Pincho Bars“ in den
Straßen Estafeta, San Nicolás
und auf der Plaza del Castillo nur
so von hungrigen „Foodies“. |rj

Infos im Reisebüro,
www.spain.info, www.lufthansa.
de, www.visitnavarra.es
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Immobilienkaufgesuche Hausverwaltungen

Bekanntschaften

Tanz & Freude FOTO: DOM

Erste Landung von „Qatar
Airways“ in Canberra FOTO: QA

„Norwegian Bliss“ FOTO: NCL

Thalassa RADURLAUB/ZEITREISEN

„Taktshang Goemba“, das
berühmte „Tigernest-Kloster“

FOTO: COMO UMA PARO

Dünenwanderungen an der Nordsee kommen bestens an FOTO: OLIVER FRANKE

FOTO: ICELANDAIR

Pamplona Estafeta pintxos ambiente FOTO: REYNO DE NAVARRA


